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1 . GEGENSTAND, ZIELSETZUNG UND KONZE]

Arbeit ist ein zentraler - wenn nich
menschlichen Lebens. Zum einen, weil ir
formen die meisten Menschen den größt
mit Arbeit verbringen. Zum anderen,
Setzung der Erhaltung und Entwicklung
ist .

Vor diesem Hintergrund sind die Fordert
ten und ihrer Gewerkschaften nach Huim
der Arbeit zu sehen. Ganz allgemein
Humanisierung der Arbeit die Anpassu
die Eigenschaften, Bedürfnisse und Int
tigten. Die Forderung nach Demokratisi(
Veränderung der Macht- und Herrschafi
Unternehmen in Richtung auf eine Auswe
tiver Selbstbestimmung der abhängig :
wird so zur notwendigen Voraussetzun
" ( . . . ) eine Humarüsierung der Arbeit
wenn alle Faktoren, die die Arbeit ( . .
Interessen der Arbeitenden her beeinflußi

Betrachtet man die sozio-ökonomische Re;
ten in der Bundesrepublik Deutschland,
hängig Beschäftigten und ihre Gewerk
dieser Forderungen noch um einiges entff

Dieser - für die abhängig Beschäftigt
unbefriedigende Zustand ist meines -Era
geschuldet, daß in kapitalistischen Gesi
desrepublik Deutschland die Arbeitsbedi
autonomer unternehmerischer Entscheidun
das Ziel einer optimalen Kapitalverwei

LITERATURVERZEICHNIS 335 1 Leminsky, G. (1974), S.56; ders. (197

<2' Vgl. zum Beleg hierzu die Ausführung
f
k'3 An dieser Beurteilung kann auch d

dingungen der Werktätigen im "real
von bürgerlichen Wissenschaftlern ge
talismuskritik herangezogen wird, ni
weis besagt eigentlich nur, daß dort
handen sind und nicht, warum sie v
der Oberflächenerscheinungen ist I
Gleichheit der Ursachen" (Kade, G.
zu bedenken, daß es verschiedene M
nisation des Verhältnisses Mensch-N


